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Bücher- d. SoDderobilrnckbesprechuDD
Berichtigung zur Buchbesprechung
Kalender für Naturfreunde

(E. Z. 42, 1928, p. 126)

Herr Schuster schreibt uns:
„Es ist ni cht  r i c ht i g ,  daß ich meinen Kalender für Naturfreunde 

ni cht  im Einverständnis mit dem Verlage öffentlich herausgegeben habe. 
Dieser Kalender ist gewissermaßen eine Sonderausgabe des Entomologischen 
Jahrbuches (und dessen Existenz wird vom Verleger getragen, nicht vom 
Herausgeberl) nur erweitert durch eine Reihe entomologischer und ornitholo- 
gischer Artikel.“ . . . .

Die Berichtigung des Herrn Sch. ist noch länger. Sie entspricht aber 
nicht den Vorausseßungen des § 11 des Pressegeseßes, weshalb eine Veröffent- 
lichung des nicht zur Sache gehörigen Wortlauts unterbleibt.

Zur Beurteilung der Berichtigung des Herrn Sch. diene die Mitteilung 
des V e r l a g e s  F r a n k e n s t e i n  & W a g n e r  in L e i p z i g ,  wonach die 
„auf Grund besonderer Z u s a g e n ,  die jedoch dann ni cht  e i n g e h a l t e n  
w u r d e n ,  erfolgte Lieferung einer kleinen Sonderausgabe an Herrn Sch. n i e 
wieder in Frage kommt. Dieser Herr wollte 30 Exemplare mit s e i n e n  
A r t i k e l n  zu W i d m u n g s z w e c k e n  haben, hat jedoch dann diese Ausgabe 
als Kalender für Naturfreunde öffentlich angezeigt und auch in den Handel 
gebracht, wovon wir überrascht waren.“

Auch uns hat Herr Sch. diesen Kalender für RM. 3.— v e r k a u f t .  
Wir berichten so ausführlich, weil wir unsere Leser vor der unnötigen Ausgabe 
von RM. 3.— bewahren wollen.

Wenn Herr S c h u s t e r  ferner (im „Kalender“ S. 155) behauptet, daß 
F 1 ö r i ck e ein Buch*) über die Dobrudscha geschrieben habe, obwohl er von 
der Heeresverwaltung dort nicht zugelassen war, so ist dies eine glatte Un
wahrheit H Dr. F l ö r i c k e  hat dem Ref. nicht weniger als 7 amtliche Belege für 
seinen dortigen Aufenthalt im Original zugesandt, darunter ein eigenhändiges 
Schreiben des Generalfeldmarschalls von Mackensen. j g y

Vorstand und Redakteur.

Mitteilung. In den nächsten Heften erscheinen außer der Fortseßung des 
A u e’schen Handbuches (als Beilage), der D a n n e h l’schen Fauna von Südtirol, 
der K l e i n  e’schen Bestimmungstabellen der Brenthiden und der Reisebe- 
Schreibung O. M i ch a e 1 s noch größere Aufsäße unserer nachstehend aufge
führten Herren Mitarbeiter? Felix Bryk (Berlin), Bltithgen (Naumburg), Ernst, 
E. Fischer (Zürich), Harsch (Stuttgart), Hepp (Frankfurt a. M.), Hering (Berlin) 
A. Kampf (Düsseldorf), Lamer, O. Meißner (Potsdam), Peking, Pfau (Wolgast), 
Preiß (Eschwege), Schilder (Naumburg). Skala (Altenfelden), Stauder, Uffeln 
(Hamm), Werner u. a., zum großen Teil mit Figuren oder Tafeln. Red.

*) Forscherfahrt in Feindesland, Verlag Kosmos, Stuttgart.

Verlag der Entomologischen Zeitschrift: 
Internationaler Entomologischer Verein, e. V., Frankfurt am Main.
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